
Zuschüsse für Gebäudesanierungen 
Die Stadt Walsrode bezuschusst auf Antrag des Eigentümers 
Sanierungsmaßnahmen an stadtbildprägenden sowie leerstehen-
den, fehl- und mindergenutzten Gebäuden im Sanierungsgebiet. 
Grundlage ist die 2016 vom Rat beschlossene und 2017 aktuali-
sierte Modernisierungsrichtlinie sowie die vom Amt für regionale 
Landesentwicklung bestätigte Positivliste stadtbildprägender  
Gebäude, die unter www.stadt-walsrode.de/stadtsanierung ein-
sehbar sind. Förderfähig sind insbesondere Maßnahmen an der 
Gebäudehülle. Die Gestaltungssatzung „Innenstadt Walsrode“ und 
der Leitfaden zur Gestaltung der Innenstadt sind dabei zu beach-
ten. Vor der Durchführung der Maßnahme muss u. a. ein Moder-
nisierungs- und Instandsetzungsvertrag mit der Stadt geschlossen 
werden.

Zuschusshöhen für private Baumaßnahmen: 
 	Gebäude mit Leerstand, Fehl- oder Mindernutzung 35 %, 		

	 max. 50.000,– ¡ 
 	Gebäude mit Stadtbildprägung 40 %, max. 60.000,– ¡€
	 Umfassende Sanierung von Gebäuden mit 

	 Stadtbildprägung 40 %, max. 100.000,– ¡€

Steuerliche Vorteile bei Gebäudesanierungen 
Das Einkommensteuergesetz ermöglicht mit den §§ 7h, 7i,  
10f und 11a die erhöhte steuerliche Abschreibung bestimmter 
Herstellungs- und Anschaffungskosten bei Denkmälern und  
Gebäuden in förmlich festgelegten Sanierungsgebieten. Voraus-
setzung ist, dass vor der Durchführung der Sanierungsarbeiten 
ein Vertrag mit der Stadt Walsrode abgeschlossen wird. 

Genehmigungspflichtige Vorhaben im Sanierungsgebiet
Im förmlich festgelegten Sanierungsgebiet „Innenstadt“ sind  
gemäß der Sanierungssatzung der Stadt Walsrode bestimmte, 
das Grundstück betreffende Vorgänge genehmigungspflichtig,  
u. a.: 

 	Wertsteigernde Veränderungen am Grundstück und 
	 den baulichen Anlagen

 	Schuldrechtliche Vereinbarungen und Verträge
 	Rechtsgeschäftliche Veräußerungen
 	Belastungen von Grundstücken / Wohneigentum
 	Begründung, Änderung und Aufhebung von Baulasten
 	Veränderungen der Grundstücksgrenzen

Bitte wenden Sie sich VOR der Umsetzung einer geplanten  
Sanierungsmaßnahme oder kleinteiliger baulicher Maßmahmen 
an der Gebäudehülle an die Stadt Walsrode.
 

Ansprechpartner:
Stadt Walsrode 
Michael Süßmann
Abteilung Stadtentwicklung
Lange Straße 22
29664 Walsrode

Tel: 05161 977-240
m.suessmann@stadt-walsrode.de
planung@stadt-walsrode.de

Sanierungsträger:
DSK Deutsche Stadt- und 
Grundstücksentwicklungs- 
gesellschaft mbH & Co. KG
Peter Geuer
Anne-Conway-Straße 1
28359 Bremen

Tel: 0421 897 699-06
peter.geuer@dsk-gmbh.de

www.stadt-walsrode.de/stadtsanierung

Umseitig ist der Rahmenplan mit der Darstellung 
der öffentlichen Maßnahmen für die Innenstadt 
abgebildet. Die stadtbildprägenden Gebäude sind 
in dem Plan farbig gekennzeichnet.

Gefördert aus Mitteln des Bundes, des Landes  
und der Stadt Walsrode im Städtebauförderprogramm 
„Aktive Stadt- und Ortsteilzentren“

Darum geht es  
und diese Förderungsmittel  
gibt es.

Die Zukunft 
unserer Innenstadt

S
tä

dt
eb

au
fö

rd
er

un
g 

in
 W

al
sr

od
e

Stadt Walsrode
Fo

to
: T

O
LL

E
R

O
R

T,
 H

am
bu

rg




